
Lufttaxi-Airline zieht es nach oberpfaffenhofen
Irische Jetbird möchte aber erweiterte Betriebsgenehmigung für Sonderflughafen abwarten

Von Wol f  gang Pro  chaska

Oberp fa f fenhofen  I  Be i  den
BüTgerinrtiativen gegen den
Ausbau des Sonderfluqhafens
Oberpf af f enhof en schrillen die
Alarmglocken: Das Lufttaxi-
Unternebmen Jetbird mit Sitz
in Dublin hat am Dienstag auf
dem Sondedlughafen offiziell
ihen Very-Light-Jet (VLJ) vom
Tlp Embraer Phenom 100 vorAe-
stellt. Jetbird, das nach eiAenen
Angaben um 50 Prozent billiger
ist als seine Mitbewerber, mööh-
te - wenn möglich - auch von
Oberpfaffenhofen aus FlüAe mit
diesen Tb anbieten. 

-

Zehn Flugzeuge will man sta-
tronieren. A.llerdrngs sibt sich
Jetbird-VertriebsdiiekTor Siee-
fri.ed Römer noch vorsichtig:
,,Wenndie Politik dies hir Obei-
pfaffenhofen Ende September
entscheidet, sind wir iÄ ersten
Halbjahr 2010 dort", saAte er im
Gespräch mit der SZ. fuan sei
aber ,,komplett offen',. Denn

auch München II im Erdinser
Moos sei eine Option. Ktiniis
könnten also im kommendei
Jah-r Manager, Unternehmer
und Wohlhabende fiü 3300
Eu-ro pro Stunde von Oberpfaf-
{enhofen aus schnell mal in den
Süden jetten - oder zu Firmenge-
spracnen.

Ende September wird das Un-

temehmen am Flughafen Köln/
Bonn den Flugbetrieb aufneh-
men. Acht Maschinen stehen
dort zur Verfügung. Danach sol-
1en im nächsten Jahr sukzessive
weitere Standorte wie Berlin-
Schönefeld und eben auch Ober-
p{affenlofen oder Müachen hin-
zukorrmen. Die Befürchtunp
der Bürgerinitiativen könnte da-

mit wahr werden: Denn der Ge-
schäftsreiseflugbetrieb samt
Lufttaxis wäre somit auf dem
Sonderflughafen vo11 eröffnet -
es sei denn, das VerwaltunqsEe-
richt München macht in derZi; -
schenzeit dem Ganzen einen
Strich durch die Rechnune und
erklärt den Bescheid des Luft-
amts für rechtsunv/irksam. Rö-
mer betonte daher, dass man
nur Flughäfen auswähle, die ei-
ne entsprechende Betriebsqe-
nehmigung hätten.

AUJ jeden Fall will Jetbird im
Münchner Raum tr\ß Iassen.
,,Wü müssten sonst auJ die
Schulbank zurück. " Die eünsti-
gen Preise begrüLndete l.ömer
mit den Eigenschaften der phe-
nom 100: Das FluAzeug koste
nur drei Millionen Ewo, äie Un-
terhaltskosten seien dank höhe-
rer Lebensdauer und läneerer
Serviceintervalle sünstip und
man biete als Low-tost-Ärline
keinen großen Sevlce an. 59 phe-
nom seien bestellt.

Könnte^bqld auch in Oberplaffenhofen landen: Die phenom 100
oes LuJltaxFuntprnchmens Jetbird. Folo:Jetbird
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